
Christoph Hülsebusch (Bereichsleiter Stadtplanung der Stadt Oberhau-
sen), erläutert den Stand der Aktivitäten (Foto: Kerstin Bögeholz)

Mitte Februar fand die erste Brückenschlag-Konferenz 
statt, die in Zukunft jährlich als Informations- und Aus-
tauschforum durchgeführt werden soll. In diesem Info-
brief stellen wir einige Themen und Impulse aus der 
Konferenz vor. Außerdem informieren wir Sie über Akti-
vitäten und Beteiligungsaktionen, die in nächster Zeit im 
Stadterneuerungsgebiet Brückenschlag stattfinden. 
Wenn Sie Fragen oder Anregungen oder Ideen für eige-
ne Nachbarschaftsprojekte im Programmgebiet 

ERFOLGREICHE BRÜCKENSCHLAG-KONFERENZ
Liebe Bürgerinnen und Bürger in Alt-Oberhausen und Lirich-Süd,

Eindrücke von der ersten Brückenschlag-Konferenz
Am Mittwoch, dem 19. Februar kamen ca. 60 interessier-
te Bürger*innen und Akteure in der Schlosserei des Zen-
trums Altenberg zusammen, um sich über den Stand der 
Projektaktivitäten und Erneuerungsmaßnahmen zu in-
formieren und sich zu weiteren wichtigen Themen aus-
zutauschen. Nach einem einführenden Vortrag gab es 
an 9 Themenstationen angeregte Diskussionen. Die ein-
gegangenen Anregungen werden in die weitere Entwick-
lung im Gebiet Eingang finden.

Brückenschlag haben, können Sie sich in diesem Info-
brief über Förder- und Unterstützungsmöglichkeiten in-
formieren.
Oder kommen Sie direkt vorbei bei uns im Stadtteilbüro 
Brückenschlag (Di, Mi, Fr von 10-13 Uhr, Do von 15-18 
Uhr, und nach Vereinbarung).
Ihr Team des Stadtteilmanagements Brückenschlag. 
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Unterführungen Deutsche Bahn
Die Bahnstrecke durchschneidet das Programmgebiet 
Brückenschlag. Verbunden sind die Innenstadt und Li-
rich durch drei Unterführungen unter dem Gleiskörper. 
Unterführungen stellen grundsätzlich keine angeneh-
men Aufenthalts- und Durchquerungsorte dar, da ma-
chen auch diese Unterführungen keine Ausnahme. Im 
Rahmen einer Machbarkeitsstudie soll jetzt ermittelt 
werden, welche künstlerischen und lichttechnischen 
Umgestaltungen zu einer Verbesserung der Situation 
führen könnten. Beispiele für Gestaltungen aus anderen 
Städten konnten bei der Brückenschlag-Konferenz be-
wertet werden. Die Arbeiten für die Machbarkeitsstudie-
starten im April 2025.

LVR-Industriemuseum
Das LVR-Industriemuseum Zinkfabrik Altenberg hat bei 
der Brückenschlag-Konferenz den aktuellen Stand des 
Umbaus präsentiert. Eine häufig gestellte Frage war, ob 
auch eines der Highlights der ehemaligen Ausstellung – 
die Dampflokomotive Nr. 2429 – wieder zu sehen sein 
wird. Dies konnte bestätigt werden. Die Lok wird Teil des 
neu gestalteten Eingangsbereichs der Zinkfabrik Alten-
berg werden. Anhand der Lagepläne für den Innen- und 
Außenraum wurden außerdem die zukünftigen Möglich-
keiten des gesamten Geländes, zum Beispiel für kulturel-
le Veranstaltungen, diskutiert.
Weitere Informationen zum Umbau des LVR-Industrie-
museums und auch zur neuen Museumskonzeption fin-
den Sie im Blog zum Umbau:
https://zinkfabrikaltenberg.blog

Machbarkeitsstudie Bunker Helmholtzstraße
Im Rahmen des Projekts „Creative City“ wird aktuell 
durch kitev (Kultur im Turm e.V.) eine Machbarkeitsstu-
die erstellt, die drei Varianten für eine multifunktionale 
Nachnutzung des Hochbunkers in der Helmholtzstraße 
97 in Oberhausen entwickeln soll. Anfang April 2025 fin-
det dazu in Kooperation mit der TU Dortmund eine 
„Spring School BUNKER Busters“ statt. Die Teilnehmen-
den werden ein vielfältiges Nutzungskonzept entwickeln, 
das im Einklang mit den räumlichen und sozialen Be-
dürfnissen des Stadtteils steht. Die Konzepte werden in 
die weitere Projektentwicklung einfließen und als Grund-
lage für die Machbarkeitsstudie dienen. 

Unterführung Marktstraße/Alleestraße

Informationen am Stand des LVR-Industriemuseums

Bunker Helmholtzstraße: ein Potenzial
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Projektförderung im Brückenschlag
Im Programmgebiet Brückenschlag gibt es zahlreiche 
Möglichkeiten, kleine nachbarschaftliche oder kulturelle 
Projekte zu fördern.
Direkt aus dem Programm Brückenschlag gibt es die 
Förderung über den Verfügungsfonds. Hier werden Pro-
jekte mit bis zu 2.000 Euro, in besonderen Fällen auch 
mit bis zu 10.000 Euro gefördert, die das Zusammenle-
ben und die Gemeinschaft im Gebiet verbessern. Anträ-
ge können viermal im Jahr gestellt werden. Über die 
Vergabe entscheidet der Beirat Brückenschlag.
Weiteres Infos:
www.brueckenschlag-ob.de/verfuegungsfonds
Im Projekt Creative City Oberhausen gibt es einen För-
dertopf für kulturelle Projekte, die mit bis zu 999,- Euro 
gefördert werden können. Anträge werden monatlich 
durch den Kreativkreis diskutiert und beschlossen, an 
dem jeder teilnehmen kann.
Kontakt: www.creative-city-oberhausen.de

Umbau Marktstraße und Revitalisierung Altmarkt
Auch zu den großen baulichen Projekten konnte man 
sich bei der Brückenschlag-Konferenz informieren.
Bei der Umbauplanung Marktstraße werden nach 
Durchführung unterschiedlicher Akteurstreffen und ei-
nem Infoabend für Bürger*innen im Jahr 2024 durch das 
Stadtteilmanagement im April nun die Fachplanungsbü-
ros mit der konkreten Planung beginnen. Auch in dem 
Kontext wird es weitere Beteiligungsveranstaltungen ge-
ben.
Für die Revitalisierung des Altmarktes erfolgt in Kürze 
die Ausschreibung zur Erstellung der Entwurfsplanung.

Neue Projekte gefördert durch den
Verfügungsfonds Brückenschlag
Insgesamt drei neue Projekte hat der Beirat bei seiner 
Sitzung am 26. Februar für die Umsetzung befürwortet:
Unter dem Titel „Wir sind Oberhausen“ wird es am 21. 
Juni auf dem Altmarkt ein deutsch-polnisches Kulturfest 
geben. Initiator des Projektes ist die Kulturkneipe Gdans-
ka. In die Realisierung sind viele Akteure aus 25 Jahren 
seit der Eröffnung des Gdanska vertreten.
Das Projekt „WeiterBilden“ des Kunsthauses Mitte ver-
knüpft gesellschaftliche Integration mit einem künstleri-
schen Zugang. Menschen unterschiedlicher Hinter grün -
de treten in Kontakt, reflektieren gemeinsam ihre Er fah -
rungen und setzen sich künstlerisch damit auseinander.
Auch der Kreativlabor Oberhausen e.V., neuer Trägerver-
ein des Supermarktes der Ideen, knüpft mit seinem Pro-
jekt „Lasst die Puppen tanzen“ an unterschiedliche 
kulturelle Erfahrungen an. Individuelle Geschichten wer-
den gesammelt und mit Hilfe gemeinsam gebauter Pup-
pen zur Aufführung gebracht.
Wenn Sie selbst eine Idee für ein Projekt zur Förderung 
von Nachbarschaft und Gemeinschaft im Brückenschlag-
Gebiet haben, melden Sie sich gerne bei uns! 
Weitere Informationen finden Sie im Kasten unten.

Als neue Förderung gibt es seit kurzem über das Pro-
jekt Smart City Oberhausen den Co-Creation-Fund. 
Mit bis zu 50.000,- Euro können hier Projekte geför-
dert werden, die digitale Tools, Sensorik oder smarte 
Technologien verwenden und sich mit aktuellen Her-
ausforderungen der Stadtentwicklung beschäftigen, 
wie zum Beispiel dem Bekämpfen von Leerständen, 
der lokalen Klimaanpassung, der Verkehrswende oder 
Fragen des gesellschaftlichen Zusammenlebens.

Wenn Sie klären möchten, ob für Ihre Projektidee eine 
Förderung möglich ist, sprechen Sie uns einfach an
(-> Stadtteilbüro Brückenschlag)! 
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TERMINE

04.-06. April 2025
Frühlingsfest
Ort: Innenstadt Alt-Oberhausen

10. Mai 2025, 11.00-16.00 Uhr
Lange Tafel - Essen und Begegnung
(im Rahmen des Tags der Städtebauförderung)
Ort: Elsässer Straße, Alt-Oberhausen

21. Mai 2025, 18.00 Uhr
Sitzung Beirat Brückenschlag
Ort: steht in Kürze fest

21. Juni 2025, 15.00-22.00 Uhr
Deutsch-Polnisches Kulturfest
Ort: Altmarkt, Alt-Oberhausen

27. Juni 2025, 15.00-18.00 Uhr
Sommerfest des AK Soziales
Ort: Altmarkt, Alt-Oberhausen

04. Juli 2025, 15.00-18.00 Uhr
Nachbarschaftsfest
Ort: Obere Marktstraße

Frühlingsputz und Pflanzaktionen
Im Rahmen des stadtweiten Frühjahrsputzes vom 22.-29. 
März beteiligte sich das Stadtteilmanagement mit einer 
Aktion in der Unteren Marktstraße. Treffpunkt war am 
Freitag, 28. März der Supermarkt der Ideen (Friedrich-
Karl-Str.). Von dort ging die Gruppe mit Müllsäcken und 
Zangen in das Quartier. Gegen 17.30 Uhr kehrten alle 
Teilnehmer*innen zu einem Ausklang mit Snack zurück.
In der Woche vor dem Frühlingsfest am 4.-6. April führt 
das Stadtteilmanagement mit der Kita Villa Kunterbunt 
sowie der OGS der Brüder-Grimm-Schule eine Pflanzak-
tion in Kübeln auf der Marktstraße und auf dem Altmarkt 
durch.

Erneuerung der Bänke in der Unteren Marktstraße
Die Bänke am Ende der Fußgängerzone in der unteren 
Marktstraße sind schon lange in einem schlechten Zu-
stand. Seit Anfang des Jahres sind sie abgesperrt, weil ei-
ne Benutzung nicht mehr sicher möglich ist. Aber es gibt 
eine positive Nachricht: aktuell hat die WBO den Auftrag 
erhalten, die Bänke wieder instandzusetzen. Sobald das 
erforderliche Material beschafft ist, starten die Arbeiten.

Ausblick: Nachbarschaftsfest Obere Marktstraße
Aktuell werden im Gebäude des CVJM in der Oberen 
Marktstraße die letzten Arbeiten ausgeführt. Im Sommer 
soll es dann eine ofizielle Einweihung geben.
Am 4. Juli laden der CVJM und das Stadtteilmanagement 
Brückenschlag gemeinsam zu einem Fest von und für die 
Nachbarschaft ein. Wenn Sie Ideen für das Fest haben 
und sich auch einbringen möchten, können Sie sich ger-
ne melden!

Stadtteilmanagement Brückenschlag
Marktstraße 97 · 46045 Oberhausen · T. 0208 / 8284 9086
info@brueckenschlag-ob.de · www.brueckenschlag-ob.de
Di, Mi, Fr: 10.00 - 13.00 · Do: 15.00-18-00
Team: Dustin Abendroth, Micha Fedrowitz, Luzia Göstenmeier, Horst Hücking, Johannes Schmidt
Boris Dresen, Maximilian Keiser, Simone Krause
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